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Änderungsantrag zu WP-02

Von Zeile 325 bis 329:
Auch auf Starkregen wollen wir die Menschen besser vorbereiten. Informationen über Hochwasser- und
Starkregenrisiken machen wir leicht zugänglich und, verständlich, barrierefrei und bei Bedarf
mehrsprachig, damit jede*r erkennen kann, wie gefährdet das eigene Zuhause ist und welche Vorsorge
hilft. Neben digitalen Angeboten sichern wir auch analoge und aufsuchende Informationen. Kommunen
unterstützen wir bei Beratung und Vorsorge vor Ort und bei der gezielten Ansprache besonders
gefährdeter Quartiere.

Begründung

Bei Hochwasser und Starkregen hängt wirksame Vorsorge davon ab, dass Warn- und
Risikoinformationen alle Menschen erreichen. Verständliche digtale Informationen sind wichtig, reichen
allein aber nicht aus. Sprachliche Barrieren, Behinderungen, fehlende digtale Zugänge oder geringe
Vertrautheit mit Behördenangeboten dürfen nicht dazu führen, dass Menschen Schutzinformationen Zu
spät oder gar nicht erhalten.

Barrierefreie, mehrsprachige, analoge und aufsuchende Angebote ergänzen die bestehende
Formulierung und übertragen den im Hitzeschutz bereits vorgesehenen Ansatz auf Hochwasser- und
Starkregenrisiken. Die gezielte Ansprache besonders gefährdeter Quartiere verbessert Vorsorge und
Bevölkerungsschutz.
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